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Mutlangen, 14.11.2024 

 

Ein Tag für die Kleinsten 
 

Am 17. November findet weltweit der Frühgeborenen-Tag statt. 
Auch die Kinderkliniken in Mutlangen und Aalen sind beteiligt und machen am Sonntag 

mit Ständen auf die Situation aufmerksam. 
 
Seit 2011 wird am 17. November der Welt-Frühgeborenen-Tag gefeiert. Rund um den Globus 
werden an diesem Tag markante Wahrzeichen wie Burgen, Schlösser, Türme, Brücken und 
auch Kliniken in der Farbe Purpur angestrahlt, um auf die besondere Startsituation der Aller-
kleinsten hinzuweisen. An den Kliniken Ostalb sind die Kinderkliniken des Ostalb-Klinikums Aa-
len und des Stauferklinikums Schwäbisch Gmünd am Sonntag mit Ständen und Informationen 
in den Eingangshallen der Kliniken präsent. 
 
Warum ein Tag der Frühgeborenen? 
 
Bis zu 4.000 Geburten gibt es jedes Jahr an den Geburtskliniken am Stauferklinikum Schwä-
bisch Gmünd und am Ostalb-Klinikum Aalen. Deutschlandweit werden pro Jahr zirka 60.000 
Kinder vor der vollendeten 37. Schwangerschaftswoche geboren und sind damit per Definition 
Frühgeburten. Demnach ist eines von zehn Neugeborenen ein Frühchen. Damit sind Frühgebo-
rene die größte Kinderpatientengruppe Deutschlands. Dennoch werden Probleme und Risiken 
für die weitere Entwicklung dieser Kinder nicht in entsprechendem Maß wahrgenommen.  
Was niedlich klingt, bedeutet in der Konsequenz für etwa 9.000 dieser zu früh geborenen Kinder 
erhebliche Risiken für ein gesundes Überleben. Sie wiegen bei ihrer vorzeitigen Geburt weniger 
als 1.500 Gramm und kommen in der Regel vor der 32. Schwangerschaftswoche zur Welt. 
Jährlich am 17. November machen in ganz Europa, Afrika, Amerika und Australien Elternvertre-
ter auf die Belange von Frühgeboren und ihren Familien aufmerksam. 
 
Alle Interessierten sind herzlich zu den Informationsständen an den Kliniken Ostalb eingeladen. 
Am 17. November im Ostalb-Klinikum ab 12:00 Uhr und im Stauferklinikum ab 11:00 Uhr, je-
weils in der Eingangshalle. 
 
 
Bildunterschrift: 
Die Kliniken Ostalb sind am Welt-Frühchentag am Sonntag, 17. November mit Informationsstän-
den im Ostalb-Klinikum Aalen und im Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd vertreten. 
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